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Projektwerber Bildungs- und Kulturverein Areal 

Projektort (Adresse) Fahrradraum UG C21 Maria-Lassnig-Str. 33, 1100 Wien 

Projektkurzbeschreibung 

Ein Lastenfahrrad für eine möglichst KFZ-freie Durchführung der außerschulischen Bildungs-

und Kulturprojekte im Sonnwendviertel Ost. 

Der Bildungs- und Kulturverein AREAL sucht, baut und strukturiert Areale zur Reflexion von 

ästhetischen Bildungsräumen. 2019 wurde als Pilotprojekt das weltweit-bekannte Konzept der 

Spielstadt erstmals im Nordbahnhof in Wien für ca. 300 Kinder und Jugendliche erfolgreich 

umgesetzt. Als Nachfolgeprojekt wurde 2020 die interdisziplinäre Raumschiffwerkstatt 

Expedition F23 mit besonderer Berücksichtigung von Covid-19 veranstaltet. Seitdem erforschen 

wir als interdisziplinäres Team theoretisch und praktisch die Themen „Ästhetische Aktionsräume“ 

und das „Erfahren von Selbstwirksamkeit für Kinder und Jugendliche in städtischen Peripherien“. 

Für die Umsetzung der Projekte arbeiten wir u.a. mit städtischen Vertretern (Jugendzentren 

Wien), kulturellen Einrichtungen (Volkstheater Wien) und Forschungseinrichtungen (Technische 

Universität Wien, Verein Science Center Netzwerk) zusammen. 

Umfang 

Lastenrad mit Zubehör und Versicherung 

Zielgruppe 

Kinder und Jugendliche, Familien 

Kriterien für Zuschläge 

Ausmaß der Zugänglichkeit: Langzeitige und temporäre, vereinsinterne Mitarbeiter:innen, 

Jugendliche während der Projekte unter Betreuung durch Mitarbeiter:innen. 

Lokale Akteure: Etwaige Kooperationen mit z.B. Initiative Lenkerbande durch gemeinsame, 

Kinder- und jugendspezifische Projekte im öffentlichen Raum. 

Spezifischer Schwerpunkt für SWV -Ost: Das Projekt trägt zur Förderung des Radverkehrs bei. 

Zeitraum der Umsetzung Juli 2021 – November 2021 

Förderbare Kosten (Netto) EUR 5.924,63 

Förderquote 88 % 

Stand: 12.08.2021 


